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sieht fern!
Wer das Fernsehen jedoch
ungetrübt geniessen will,
wählt nicht irgendeinen

Apparat, sondern
die Vertrauensmarke für
einwandfreie Bildqualität:

mediator
in konzessionierten
Radiofachgeschäften erhältlich.

Eidgenossenschaft
Der Bundespräsident: «Nichts ist schwerer
zu ertragen als eine Reihe von guten Tagen.»
Glücklicherweise haben wir etwas, diesem
Unglück zu wehren und zu steuern: Die
Wehrsteuer.

Wie das Statistische Amt mitteilt, entfällt
auf jeden achten Schweizer ein Motorvehikel.
- Als auf jeden achten Schweizer noch eine
Ausländerin entfiel, war wenigstens der daraus

resultierende Krach nicht so groß.

Seldwyla
Im Jahr 1958 soll dem Fahrzeuglärm mit
verschärften Polizeikontrollen zuleibe gerückt
werden. Wir könnten unseren Dörfern zwar
durch den Bau von großzügig angelegten
Autobahnen wieder die ersehnte Ruhe
zurückgeben. Aber wir haben kein Geld für
Autobahnen. Wir brauchen es dringend für
Lärmmeß-Apparate und dergleichen

Basel

Der Zoo hat im Jahr 1957 wiederum alle
Besucher-Rekorde gebrochen - über 20 000
mehr als im Vorjahr interessierten sich für
die Tiere. Der Zoo wird immer mehr zum
UKW-Kontrastprogramm des modernen
Welttheaters.

Zürich
Die Staatsanwaltschaft hat die Untersuchung
gegen den fehlbaren Universitätsprofessor
wegen Verfolgungsverjährung und mangels
Vorliegen eines Straftatbestandes eingestellt.
Die verschwundenen Bücher gehen zu Lasten
einer übereifrigen Putzfrau, die universitätseigene

Bücher in die Bibliothek des Professors

eingereiht haben soll. - Womit eindeutig
bewiesen ist, daß die helvetische Putzwut
selbst der Wissenschaft abträglich ist.

Auf Grund einer Wette zog sich am Samstag
nachmittag ein Bursche bis auf die Unterhosen

aus und durchquerte bei großer Kälte
den Alfred-Escherbrunnen beim Hauptbahnhof.

Schlotternd kam er in Genuß seiner
Wette und anschließend auf den Polizeiposten.

- Wegen Gefährdung der öffentli-

NEBIS

WOCHENSCHAU
An der Kamera: Röbi, Wäss, fis, Argus

chen Sittlichkeit wird man ihm keinen Prozeß

machen können, denn in jedem dritten
Zeitungsinserat heißt es: Gut angezogen in
der XYZ-Unterhose!

Wochenschau über die Wochenschau
Französische Wochenschauen bringen jetzt
meist Berichte über französische Errungenschaften

in Algerien. Der geneigte Filmbesucher

merkt etwas: Wenn Kolonisatoren so
gut verwalten könnten wie Propaganda
machen, so brauchten sie gar keine Propaganda.

Der König in New York
Chaplin zeigt uns NewYork, wie es nicht
sein sollte. Vielleicht zeigt er uns einmal den
Kreml, wie er sein sollte?

Ungarn
Die ungarische Scheinregierung ermächtigt die
Behörden, Beamte auf bedeutenden Posten
auf ihre Vergangenheit zu prüfen, damit künftig

dediglich Leute mit tadelloser Vergangenheit

derartige Stellungen bekleiden
dürfen). - Beamte, in deren Leumund weder
Gesinnungslumperei noch politische Morde
vorkommen, gehen ihrer Stellen verlustig.

Zahnpasta Botot 66 Fr. 2.20
Mundwasser Eau de Botot ab Fr. 2.90

die neue Zahnpasta mit 4-facher Wirkung
Botot 66 schenkt den Zähnen Perlenglanz,
baut den häßlichen Zahnstein ab, festigt
das Zahnfleisch und macht den Atem
herrlich frisch! An der Wiege der neuen
Zahnpasta steht das berühmteste
Mundwasser der Welt, das klassische «Eau de
Botot» das die Zahnärzte für anspruchsvolle

Patienten auch in der Praxis
verwenden.
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